Narcotics Anonymous Gebiet Südwest 

Einladung zur 58. GSK Gebiet Süd-West am 21. April in Heidelberg

Adresse: Selbsthilfebüro, Alte Eppelheimer Str. 38a, Hinterhaus, Heidelberg (Räume des Samstags- und Sonntagsmeetings). 
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Wegbeschreibung: 
von der A6 : am Kreuz Mannheim auf die A656 Richtung Heidelberg
von der A5 : am Kreuz Heidelberg auf die A656 Richtung Heidelberg
von der A656 : Autobahn bis zum Ende fahren = Ortseingang Heidelberg
am Ortseingang Heidelberg GERADEAUS (= Bergheimer Str.) (NICHT abbiegen Richtung Bahnhof/Zentrum...). Die Bergheimer Strasse geradeaus bis man auf der LINKEN Seite eine Araltankstelle sieht, dann gleich RECHTS abbiegen in die Kirchstrasse. 
Die Kirchstrasse einige hundert Meter fahren bis zu einer kleinen Kreuzung.
An dieser kleinen Kreuzung RECHTS abbiegen in die Alte Eppelheimer Strasse.
Nach 200 Metern kommt auf der rechten Seite eine kleine Kneipe mit einer farbigen Leuchtreklame und 20 Meter weiter ein Laden. Zwischen der Kneipe und dem Laden geht’s in einen Hof Alte Eppelheimer Str. 38.
In den Hof fahren/gehen und im Hinterhof nach links gehen in einen weiteren kleinen Hinterhof.

Mit öffentlichen Verkehrsmittel
Haltestelle Betriebsbahnhof, Volkshochschule oder Hauptbahnhof

Vorgeschlagene Tagesordnung 

11  Beginn

· Eröffnung mit dem Gelassenheitsgebet

· Vorlesen der 12 Traditionen

· Go-Round wie es jedem geht

· Zeit für Neuankömmlinge der GSK

· Vorlesen des 4. Konzeptes für NA-Service

· Vorlesend und annehmen des Protokolls der letzten GSK

11.30 – 12:00 
Berichte aus den Gruppen

12:00 – 13:00 
Berichte der Dienerinnen und Diener der GSK 

13.00 – 13:30 
Wahlen: 

· Sv. Meetingslistenführer 

· Sv. Protokollant

· Sv. Kassenwart

13.30 – 14.15 Pause

14.45 – 15.15 
K+E und Öffentlichkeitsarbeit

15.15 – 16.15 
Strukturpapier - Überarbeitung

16.15 – 16:45 
Neue TOPs

16.45 – 17.00 
Anträge

17.00 – 17.15 
Ausrichtung der nächsten GSK

17.15 Ende 

BANKVERBINDUNG

Narcotics Anonymous Gebiet Südwest 

Protokoll der 57. GSK Gebiet Süd-West am 20. Januar 2007 in Neustadt

· Beginn etwas später, um 10.55 Uhr

· Eröffnung mit dem Gelassenheitsgebet

· Vorlesen der 12 Traditionen

· Go-Round wie es jedem geht

· Zeit für GSK-Neulinge 

· Vorlesen des 3. Konzepts für NA-Service

· das Protokoll der letzten GSK wird verlesen 

Anmerkungen zum Protokoll – nach Änderungen angenommen

Vereinsvorstand besteht aus Vorsitzender, Schriftführer und Kassenwart (nicht 2. Vorsitzender)

„- gibt den Dienst auf der nächsten = dieser GSK ab“: nur wenn sich niemand findet, kann den Dienst auch weitermachen. Jens / Kassenwart hat weiteren Diskussionsbedarf zum Beschluss über „Vorkasse für GSK-DienerInnen“

Es sind 7 Gruppenrepräsentanten anwesen. 

Berichte aus den Gruppen

Landau Dienstags 19.30 – 21.15 (neue Uhrzeit)
Stamm 2, Neuankömmlinge 6-8, welche aus einer Therapieeinrichtung abgeholt werden. ALLE Dienste sind zu besetzen. In der Landauer NA-Gemeinschaft kann z.Zt. niemand einen Dienst übernehmen. Bitte um Unterstützung. Dringend wird v.a. ein Sekretär gesucht. Danke für eure Hilfe. 
Kassenstand 70 Euro, Miete bis Ende Juni bezahlt, Spende 50 Euro. 

Heidelberg Mittwoch, Donnerstag (NEU), Samstag und Sonntag
4 meetings mit gemeinsamen Arbeitsmeeting. Neues Meeting Donnerstag 20.30-21.30 in den Räumen des Mittwochsmeetings. Mieterhöhung um 100 %, daher sehr dünne Finanzdecke!! K+E braucht Unterstützung. Bitten um Unterstützung für Selbsthilfetag in Heidelberg am 24.2.2007. 

Mannheim Freitags 20 – 22 Uhr
Stamm von ca 6 Leuten, aber sehr gut besucht. Manchmal über 20 Leute, allerdings sehr geringe Servicebereitschaft (Schlüssel+Chair eine Person, Gruppendelegierte ist auch für Literatur zuständig.). öfter Neuankömmlinge, die wiederkommen. Nichtrauchermeeting mit Rauchpause. Miete geht als Spende und kann bezahlt werden. 

Konstanz Donnerstag 20 Uhr
Nichtrauchermeeting. Stamm 8-10 Leute, alle Ämter besetzt. Infomeeting alle 6 Wochen im PLK Reichenau. jeden 1. Donnerstag offenes Meeting. Zur Zeit keine Neuankömmlinge. Alle drei Monate Sprechermeeting. Kassenstand 35 Euro, Miete bis Juni bezahlt. Spende 20 Euro. 

Ravensburg Dienstags geschlossen
Überlingen neues Meeting in Planung. Es wird den Kassenbestand und die Literatur des Ravensburger Meetings übernehmen. 

Freiburg Freitag 19-20.30 Uhr und Dienstags 20-21 Uhr
neue Räume ab April. Freitags 5-7 und Dienstags 2-3 Leute. Kassenstand ca 70 Euro. Infomeetings letzten Montag im Monat in Emmendingen/Entgiftung, jeden zweiten/geraden Monat im Lindenhof (Frauentherapie)

Freiburg Montags
eine Person hatte ein neues Meeting aufgemacht, offenbar gibt es Probleme. Wie damit umgehen?

Worms, jeden Dienstag 19.30-21 Uhr 
rauchfrei mit Pause. Stamm 3-4 Leute, Ämter nicht alle besetzt. Es kommen öfter Neue, bleiben aber nicht. Infomeeting jeweils am 1. Mittwoch im Monat in der Rheinhessen Fachklinik. Kasse ca. 95 Euro, kaufen davon Literatur, der Rest wird gespendet. 

Saarbrücken Dienstags, 17.30-18.30 Uhr, Persisches/International meeting
2-4 Personen, Ämter auf 3 Personen verteilt. Keine Neuen. Meetingszeit verkürzt auf 1 Stunde. Kassenstand 8,30 Euro, Miete bezahlt bis Juni. .

Saarbrücken Freitags „clean and serene“18.30 – 20 Uhr 
1. Freitag offenes Meeting, Ämter weitgehend besetzt,. 8-10 Teilnehmer. Viele Neue, von denenca. die Hälfte bis jetzt dabei geblieben sind. Kasse 40,60, davon wird Literatur gekauft. Miete bis Juni bezahlt. 

Mannheim Donnerstags 19.30 – 21.30 
 ca. 6-8 Leute Stamm. Miete für 2007 bezahlt. Guter Kontakt mit der Einrichtung. Häufig Neuankömmlinge. Servicestruktur schwierig. Am 27.1. gibt es ein außerordentliches Servicemeeting („Servicefrühstück“)

Ludwigshafen „Luna“ Montags 19.30 – 21.30
Themenmeeting. Stamm 8, manchmal mehr, selten Neuankömmlinge. Miete bis März bezahlt. Arbeitsmeeting in der Mitte des Meetings 10 Minuten. Servicebereitschaft mäßig.  

Karlsruhe Freitags „Alles ganz anders“, 20.30-22 Uhr, Männermeeting
sehr gleichmäßig 8-10 Männer. Neuankömmlinge nicht mehr so oft. besteht seit ca 10 Jahren und ist damit eines der am längsten bestehenden Meetings in Karlsruhe. Jeden 2. Freitag im Monat Arbeitsmeeting. Es besteht eine Atmosphäre der Genesung. Ämter (Sekretär, Kasse) besetzt, Literaturwart sind alle, Chair rotiert. Literatur und Miete werden bezahlt. 

Karlsruhe Dienstags, Mittwochs und Samstags
laufen alle. Es gibt einen gemeinsamen Schritteworkshop aus Mitgliedern aller Meetings. 4-5 Leute treffen sich regelmäßig Nachmittags zum Schreiben nach dem Schritteleitfaden. K+E-Treffen in Karlsruhe gibt es nicht mehr. 

Neustadt
10-20 Leute (schwankt). Ämter in Personalunion. Wenig Servicebereitschaft. 

Anmerkung: viele Meetings berichten über geringe Servicebereitschaft. Evtl. als TOP für nächste GSK

Berichte der Dienerinnen und Diener der GSK

Kasse – 

1841,49 Euro nach der letzten GSK

1012,28 Euro zu Beginn dieser GSK (474,77 bar und 537,91 Konto

Ausgaben 1650,26 bestehend aus Literaturkauf in Brüssel 390,26 Euro, 120,- Euro Vorauskasse an den Chair für Porto und Kopien und Spende an RSK 1140,- Öcken. 

Einnahmen 821,05 bestehend aus 52,50 Euro Spenden und der Rest Literaturverkauf. 

Dienstzeit ist eigentlich rum. Will noch Inventur der Kasse (über den Zeitraum seines Dienstes) machen, um diese ordentlich abzugeben. Bitte um Entlastung nach Vorlage der Inventur auf der nächsten GSK. Oliver aus Freiburg erklärt sich bereit, eine formale Kassenprüfung zu machen. Sigrid als zweite Unterschrift. 

Nach Verrechnung aller Einnahmen und Ausgaben dieser GSK wird alles über 700 Euro, laut Beschluss der GSK, an die RSK weitergeleitet. 

Jens hat ein Formular für Fahrkostenabrechung erstellt, auf dem GSK-Dienerinnen ihre Fahrtkosten bestätigen und abzeichnen sollen. Ist übersichtlicher und ggf. nötig für Kassenführung für den Verein. 

BANKVERBINDUNG:  Bei Überweisungen nicht den Namen sondern Meeting u Verwendungszweck (Spende o. Literatur) angeben! 

Meetinglistenführer     
bitte Änderungen am liebsten schriftlich per email oder per Post angeben. 

Nima ist Stellvertreter, Oliver hat ihm die Dateien auf CD mitgebracht. 

Gebietssponsor        gibt das Amt ab.

Chair                       
eigentlich immer noch als Stellvertreter. Ögan ist wieder nicht gekommen. Brauche Unterstützung mit den Einladungen, Druck und Versand! Macht trotzdem Spass.  

Protokollantin       klappt gut, machs gerne. Gibt den Dienst auf der nächsten GSK ab.

Internetkomite            
Sigi beantwortet jetzt die emails an Kontakt@na-suedwest.de. - ist weiterhin als Domaine-Inhaber eingetragen. Änkündigungen bitte immer aktuell an webmaster@na-suedwest.de. Weiterhin wird jemand gesucht, der sachverständig unterstützt. Downloadbereich beinhaltet jetzt auch das K+E-Letifädchen, Fragen zur Gruppeninventur u.ä. 

Gebietsdelegierter         

RSK findet 3 mal im Jahr in neuen Räumen der Suchthilfe in Frankfurt statt. 
Bericht im Anhang dieses Protokolls. 

Literaturwart               
kann nicht anwesend sein. Da sich die Wohnsituation ändert, kann sie das Amt nicht weitermachen, da kein Lagerraum mehr für die Literatur. - hat die Literatur mitgebracht. Wer das Amt übernimmt, soll sie bitte mitnehmen! 

Gewünscht wird ein Inventurbericht über die Literatur bei Übergabe des Dienstes! Zur Übergabe an die neuen Literaturwarte wird in der Pause die komplette Literatur durchgezählt. 

Wahlen

Wer ein Dienendes Amt als Stellvertreter innehat, darf auch Gruppenrepräsentant sein und abstimmen. Als hauptamtlicher Diener darf man nicht mehr als Gruppenrepräsentant abstimmen. 6 stimmberechtigte Gruppenrepräsentanten anwesend.

Chair ist nicht anwesend, hat aber mitgeteilt, dass er den Dienst abgeben will. Stellvertreter wird im Konsens als Chair bestätigt.

Stv. Chair: aus Heidelberg stellt sich zur Wahl und wird gewählt.

Literaturwart: Platzbedarf für ca. 5 große Kartons. Es ist sinnvoll, die Literatur in einem Regal aufzubewahren, das vereinfacht den Versand. Marion aus Überlingen/Konstanz stellt sich zur Wahl und wird gewählt. 

Stv. Literaturwart: - aus Überlingen/Konstanz stellt sich zur Wahl und wird gewählt.

Noch offen: Stv. Kassenwart, Stv. Protokollant, Gebietssponsor

Informationen zu den noch offenen Diensten:

Stv.: Kasse :   Inhaber des Kassenamtes sollte mit Geld umgehen können. Als Hartz IV-Empfänger beachten, dass man finanzielle Rechenschaft ggü. Amt ablegen muss. Cleanzeitempfehlung 1 Jahr, länger wär besser. Online-Banking von Vorteil, damit der Literaturwart auch auf das Konto zugreifen kann. Anwesenheit bei der GSK erforderlich. 

Stv. Protokollant: Protokoll während der GSK schreiben und an den Chair zu schicken. Cleanzeitempfehlung 6 Monate

Gebietssponsor: GSK- und Serviceerfahrung, Unterstützt den Chair und die GSK bei Struktur- und Verfahrensfragen. Anwesenheit 

Verein - Mitgliederversammlung

- informiert sehr kompetent über die rechtliche Situation des Vereins. Die derzeitige Satzung des Vereins wird zur Info ausgegeben. Für die Mitgliederversammlung gibt es eine separate Anwesenheitsliste mit Vorname und Nachnameninitial. Jeder Anwesende, der sich als Mitglied deklariert, ist abstimmungsberechtigt. Es findet die Wahl des neuen Vereinsvorstandes statt. Gewählt werden - als Vorsitzender, - als Kassenwart und - als Schriftführer. Der Verein kann nun endlich eingetragen werden!!! Siehe separates Protokoll. 

Nachtrag: - erfuhr auf dem Amtsgericht, dass keinerlei Unterlagen von Martin über den Verein NAGSKSW e.V. dort vorlagen. Allderdings war dort 1998 ein Verein „Narcotics Anonymous Service-Komitee Nordbaden-Südpfalz“ eingetragen worden, der seitdem dort voll funktionsfähig als Karteileiche ruht. Nach reiflicher Überlegung und Beratung mit der zuständigen Stelle des Amtsgerichts wurde beschlossen, diesen wiederzubeleben; d.h. die neuen Vorstände wurden eingetragen, Axel beschafft einen neuen Freistellungsauftrag und der Name musste auf den neuen Namen NAGSKSW e.V. abgeändert werden. 

Diskussion über K+E und Öffentlichkeitsarbeit

- hat neue Plakate für Öffentlichkeitsarbeit im Format A2 kopiert und laminiert. Der Druck eines größeren Plakates in Farbe wird beantragt (s. Anträge)

Selbsthilfetag 24.2. in Heidelberg 11 bis 16 Uhr – bitte um Unterstützung

Strukturpapier - Überarbeitung

- hat anhand des bisherigen Strukturpapiers vom 1.10.1998 und einem Neuentwurf aus 2004 eine überarbeitete Version des Strukturpapiers ausgearbeitet. Einige Punkte im bisherigen Strukturpapier sind definitiv nicht mehr gültig oder aktuell. Es gibt auch Widersprüche, z.B. darüber, wer abstimmungsberechtigt ist. Zur Frage der Beschlussfähigkeit fehlt bisher eine Regelung. Auch der Abstimmungsmodus für Anträge und Wahlen ist immer wieder Anlass für Diskussion. 

Mangels Zeit wird das Thema auf die nächste GSK verschoben. Strukturpapierentwurf und separates Blatt zur Beschlussfähigkeit und Abstimmungsmodus als Diskussionsgrundlage kommen als Anlage ans Protokoll.

Neue TOPs und Anträge
Antrag: 
Neues Plakat für ÖA zu erstellen. Farbig und riesig. Info über NA der bisherigen Plakate auf einem großen Plakat zum ausziehen (in einer großen Rolle zum aufhängen). Kosten ca. 80 Euro. 

Das Plakat kann bei Stephan in Landau gelagert werden und auf Nachfrage gebracht oder geschickt werden. Info darüber stets im GSK Protokoll aufführen. Inhalt der Plakatrolle kann ggf. auch ausgetauscht werden. Professionelle Möglichkeit für ÖA-Selbsthilfetage o.ä. 

5 Stimmberechtigte, einstimmig angenommen. 

Frage aus Freiburg: 
Montags eine Person hatte ein neues Meeting aufgemacht, offenbar gibt es Probleme, die Person hat den Schlüssel wieder hingeworfen, unklar ob das Meeting stattfindet. Gruppengewissen der anderen Freiburger Meetings ist, das Meeting von der Liste wieder runternehmen. Wie damit umgehen?

Erfahrungsaustausch dazu:

Meeting nicht alleine aufmachen. Das meeting sollte für mindestens ein Jahr geplant sein und nicht gleich wieder zumachen. NA und Struktur sollte bekannt sein. Nicht leichtfertig damit umgehen. Hingehen ob das meeting läuft, wenn möglich unterstützen. Wenn das meeting nicht läuft, ggf. tatsächlich zumachen. 

Gebietsgewissen erbeten für den Regionsdelegierten zur Abstimmung auf dem EDM (Europäischen Delegierten Meeting): 

1. Wenn eine Region die Europäische Convention ausrichtet, kann/soll dort im gleichen Jahr auch eine Regionsconvention ausgerichtet werden? – ja 
2. Wenn die World Convention in Europa stattfindet (Barcelona 2009), soll im gleichen Jahr eine Europäische Convention ausgerichtet werden? - ja
Meinungen dazu: Veranstaltungen sind nicht unbedingt Konkurrenz. In Deutschspr. Region hat es vor 2 Jahren funktioniert (ECCNA in Frankfunt und DCNA in Bremen). Man kann auch beide fahren.
Europa und World Convention sind beides viel zu weit weg. EDM braucht das Geld aus der ECCNA. 

Gebietsgewissen für die RSK erbeten: 

· Einheitliches, finanzamtkonformes Kassenformular für die Gebiete erwünscht? – keine Meinung

· Besteht Interesse an der Erstellung einer Dokumentationsbroschüre 30 Jahre NA Deutschland? 
Allgemeines Nicken. 
Nächste GDK:     am 21. April 2007 in Heidelberg

Ende: gegen 18 Uhr
K+E- / Infomeetings im Gebiet Südwest

Stand Oktober 2006

	wer machts / Stadt
	Tag / Uhrzeit
	Einrichtung

	Konstanz
	Freitag abend alle sechs Wochen
	PLK Reichenau

	Ravensburg
	sehr gelegentlich
	PLK Weissenau

	Freiburg
	am ersten Montag im Monat jeden zweiten / geraden Monat
	Lindenhof (Therapie für Frauen)

	Emmendingen (meeting Freiburg)
	letzter Montag im Monat
	PLK Emmendingen

	Worms
	1. Mittwoch im Monat
	Rheinhessen-Fachklinik Alzey, Entgiftungsstation

	Landau
	1 x monatlich Mittwochs
	Landeck Entgiftungsstation

	Landau
	1 x monatlich Mittwochs
	Außenwohngruppe Therapieeinrichtung Ludwigsmühle

	Karlsruhe
	14tägig Freitags
	JVA-Karlsruhe (Männerknast) 
regelmäßiges Infomeeting

	Karlsruhe
	ca. 4 x jährlich
	Nachsorge der Therapie Freiolsheim in Durlach, Infomeeting

	Karlsruhe
	unregelmäßig
	Therapieeinrichtung Freiolsheim

	Karlsruhe
	regelmäßig, Abstände n. bek. 
	Kurzzeittherapie Schielberg Infomeeting

	Saarbrücken
	4 mal jährlich
	Klinik Tiefental / Sonnenberg, Saarbrücken/Güdingen

	Heidelberg
	1.+3. Freitag im Monat 
18.30-19.30
	Psychiatrie Heidelberg, Station Gruhle
Kontakt 

	Heidelberg
	2.+4. Mittwoch im Monat
19.30-20.15
	PZN (Psychiatrisches Zentrum Nordbaden, Station 8, Wiesloch

	Heidelberg
	Dienstags 19-20.30
	JSA Schifferstadt, Jugendvollzugsanstalt (Internes Meeting)

	Landau
	Mi ca. alle 6 Wochen
	Infomeeting Adaption Außenwohngruppen
Kontakt: -

	Ludwigshafen / Mannheim
	nur Kontakte als Ansprechpartner und für Meetingslisten
	*  Drobs Ludwigshafen

*  Gesundheitstreffpunkt Mannheim

*  Drogenverein Mannheim

*  ZI Mannheim

*  verschiedene Arztpraxen (gelegentlich)


Vorläufige Ansprechperson:

Stephan -
�








